
Jugendaktionen zu     
Identität und Herkunft 

Gemeinderaum   
Conrad-Blenkle-Straße 64  
10407 Berlin     
S Bhf. Landsberger Allee

Entspanntes und    
unverbindliches    
Kennenlerntreff en   

08.Oktober 2020   
18.00 Uhr

MACH MIT!



Sind deine Großeltern, deine Eltern oder du mit deiner 
Familie aus einem anderen Land nach Deutschland 	
gekommen? Erlebst du zwischen der Tradition deiner 
Eltern und Verwandten und deinem  Leben in Berlin 
Konflikte und Spannungen? Bist du zwischen 16 und 	
20 Jahren alt? Hast du Lust, deine Erfahrungen und 	
Ansichten in eine Gruppe einzubringen und daraus 
Flasmobs, Videos, Social Media Kampagnen, Aktionen 
im öffentlichen Raum, Theaterstücke oder etwas ganz 
anderes zu machen? Dann mach mit bei #hörtunszu!

Dort kannst du andere Jugendliche 
kennenlernen, denen es so geht wie dir. 
Gemeinsam geht ihr den Fragen nach, 	
die euch beschäftigen und tragt sie 
kreativ und mit viel Spaß in die Welt. 
Dabei entscheidet ihr selbst, welche 
Themen euch interessieren und welche 
künstlerische Form ihr verwendet.

Von Oktober 2020 bis Januar 2021 	
finden einmal pro Woche abends Treffen 
statt. In diesem Zeitraum probiert ihr 	
verschiedene Methoden aus und setzt 
eine oder mehrere Aktionen um. 	
Dabei werdet ihr nach Bedarf profes-	
sionell unterstützt. 	

Wir freuen uns über eine vielfältige 
Gruppe – unabhängig von Geschlecht, 
Religion, Nationalität, sexueller Orien-
tierung und politischer Weltanschauung. 
Ihr braucht keine Vorerfahrung – kommt 
wie ihr seid!  
Teilnahme kostenlos.  

Kontaktiert uns gerne,  wenn ihr 	
Fragen habt. 	

Wir freuen uns schon auf euch!

Kontakt 
Laura und Tobias
youngcaritas@caritas-berlin.de
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Mehr Informationen unter: 
youngcaritas.de/hoertunszu

Es gibt ein entspanntes und 
unverbindliches Kennenlern-
treffen am Donnerstag, 	
08. Oktober 2020 um 18:00 
Uhr im Gemeinderaum in der 
Conrad-Blenkle-Straße 64, 
10407 Berlin.

Geleitet wird das Projekt 	
von Tobias Rabanser, young-
caritas Berlin und Laura 
Söllner, Theaterpädagogin, 
in Kooperation mit Klaudia 
Höfig vom Erzbistum Berlin.


